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Gemeinderat 14.07.2026 öffentlich Entscheidung 
 

Betreff 

Betreiberwechsel der Nahwärmeerzeugungsanlage in der Gemeinde 
Breitengüßbach 
- Vorstellung des Maschinenring Bamberg Dienstleistungs GmbH 

 
Sachverhalt: 
 
Die N-ENERGIE AG, Nürnberg, teilte mit Schreiben vom 23.06.2026 mit, dass sie ihre 
Nahwärmeerzeugungsanlage in der Gemeinde Breitengüßbach zum 01.07.2026 an die 
Maschinenring Bamberg Dienstleistungs-GmbH (MR Bamberg) veräußert hat. 
Die Anlage wird bereits seit ihrer Inbetriebnahme vom MR Bamberg mit Hackschnitzel versorgt. 
Der MR Bamberg ist dadurch mit den technischen und örtlichen Gegebenheiten bestens vertraut. 
Für Kundinnen und Kunden ändert sich durch den Betreiberwechsel nichts Wesentliches. Die 
bestehenden Wärmemengenzähler verbleiben in den Gebäuden und werden weiterhin zur 
Verbrauchserfassung genutzt. 
Die Gemeinde Breitengüßbach ist mit folgenden Liegenschaften an die 
Nahwärmeerzeugungsanlage angeschlossen: 
 

 Bauhof der Gemeinde Breitengüßbach 
 Hans-Jung-Halle der Gemeinde Breitengüßbach 
 Grund- und Mittelschule Breitengüßbach 

 
Zuletzt wurden die fünf gemeindlichen Bauplätze im Bebauungsplangebiet „Am Schützenhaus II" 
an das Nahwärmenetzt angebunden.  
 
Mit dem MR Bamberg übernimmt ein regional verwurzelter und in der Landwirtschaft sowie 
kommunalen Dienstleistungen etablierter Partner den Betrieb der Nahwärmeerzeugungsanlage. 
Der MR Bamberg verfügt über ein breites Leistungsportfolio im Bereich Energieversorgung, 
Bewirtschaftung und technischen Dienstleistungen für Kommunen und ist der Gemeinde durch die 
bisherige Belieferung mit Hackschnitzel bereits als zuverlässiger Partner bekannt. Die enge 
regionale Verankerung sowie die langjährige Vertrautheit mit den technischen und örtlichen 
Gegebenheiten der Anlage sind von großem Vorteil für einen reibungslosen Übergang des 
Anlagenbetriebs. 
Der MR Bamberg sieht in der Anlage generell Ausbaupotential hinsichtlich des Anteils 
erneuerbarer Energien. Derzeit erfolgt die Wärmeerzeugung über zwei Heizkessel, einen 
Hackschnitzelkessel sowie einen Ölkessel, welcher bei Ausfall des Hackschnitzelkessels zum 
Einsatz kommt. Der Ölkessel könnte perspektivisch gegen eine erneuerbare Erzeugungseinheit 
ausgetauscht werden. 
Darüber hinaus sieht der MR Bamberg Potential in der Größe des Wärmenetzes und damit die 
Möglichkeit, weitere Liegenschaften bzw. Abnehmer an die bestehende Nahwärmeversorgung 
anzuschließen. 
 
 
Vermerk: 
 
Der Gemeinderat hat Kenntnis von den Ausführungen des Herrn Andreas Hoffmann, 
Maschinenring Bamberg Dienstleistungs-GmbH (MR Bamberg) bezüglich des Betreiberwechsels 
der Nahwärmeerzeugungsanlage in der Gemeinde Breitengüßbach. 
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